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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Neuendeich 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 05.07.2016 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:00 Uhr 

 Ort, Raum: Dörpshus Neuendeich, Schadendorf 8, 25436 
Neuendeich 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Barbara-Christiane Jürgens SPD   
Herr Thies-Peter Kleinwort CDU Vorsitzender 
Herr Jan Ladiges CDU   
Herr Bürgermeister Reinhard Pliquet SPD als Vertreter für Herrn Anglet 
Herr Niels Thimm SPD stv. Vorsitzender 

Außerdem anwesend 
Herr Günther Laudan CDU   

Protokollführer/-in 
Herr Jens Neumann   
 

Entschuldigt fehlen: 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Florian Anglet SPD   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 23.06.2016 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 10 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
      
Der TOP 7 der Einladung „Erneuerung Bordstein an der Gemeindestraße Zufahrt zur 
Deichstöpe am Esch“ wird gemäß vorliegender Tischvorlage umbenannt in „Deich-
verstärkung Seestermüher Marsch 2. BA – Stellungnahme der Gem. Neuendeich“. 
Beide Punkte betreffen die gleiche Thematik. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
5  Ja-Stimmen, 0  Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
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Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:   

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Mitteilungen 

  

 2.  Einwohnerfragestunde 

  

 3.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 2.6.2016 
Vorlage: 0329/2016/ND/BV 

  

 4.  Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halbjahr 2016 
Vorlage: 0332/2016/ND/BV 

  

 5.  Prüfung der Jahresrechnung 2015 und Feststellung des Ergebnisses für die Gemeinde 
Neuendeich 
Vorlage: 0333/2016/ND/BV 

  

 6.  Preise und Prospekte für neue Stühle und Tische / Dörpshus 
Vorlage: 0330/2016/ND/BV 

  

 7.  Deichverstärkung Seestermüher Marsch 2.BA - Stellungsnahme der Gem. Neuendeich 
Vorlage: 0334/2016/ND/BV 

  

 8.  Neue Pflasterung der Fläche vor der Feuerwache 
Vorlage: 0335/2016/ND/BV 

  

 9.  Verschiedenes 

  

 9.1.  Ausschreibung Feuerwehrfahrzeug 

  

 9.2.  Postwurfsendung zur Einwohnerversammlung 

  

 9.3.  Wirschaftswegesanierung durch Wegeunterhaltungsverband 

  

Nichtöffentlicher Teil 

 10.  Beitrags-, Grundstücks- und Steuerangelegenheiten 

  

Öffentlicher Teil 

 11.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 

  

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Mitteilungen 
  

Mitteilungen liegen nicht vor.  
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zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohner sind nicht anwesend.  
 

  
zu 3 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 2.6.2016 

Vorlage: 0329/2016/ND/BV 
  

Der Vorsitzende, Herr Kleinwort erläutert die Haushaltsüberschreitungen 
gemäß Sitzungsvorlage.  
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich 
gemäß Protokollanlage Nr. 1 mit Stand vom 02.06.2016 im Verwaltungs-
haushalt auf 9.305,98 € und im Vermögenshaushalt auf 7.453,32 €. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Haushaltsüberschreitungen im Ver-
waltungshaushalt in Höhe von 9.305,98 € und im Vermögenshaushalt in 
Höhe von 7.453,32 € zu genehmigen. 
  

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 4 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halb-

jahr 2016 
Vorlage: 0332/2016/ND/BV 

  
Auf die als Protokollanlage Nr. 2 beigefügten geringfügigen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben der Information des Bürgermeisters nach § 
4 der Haushaltssatzung wird verwiesen. Die geringfügigen Haushaltsüber-
schreitungen des I. Halbjahres 2016 belaufen sich insgesamt auf 552,00 €. 
 

 Die Information des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 
1. Halbjahr 2016 wird zur Kenntnis genommen.  
 

 zur Kenntnis genommen 
  

 
  
zu 5 Prüfung der Jahresrechnung 2015 und Feststellung des Ergebnisses 

für die Gemeinde Neuendeich 
Vorlage: 0333/2016/ND/BV 

  
Die Jahresrechnung 2015 wurde am 23.05.2016 durch den Ausschuss zur 
Prüfung der Jahresrechnung stichprobenhaft geprüft. 
 
Auf die Nachfrage von GV Thimm zur Höhe der Schulkostenbeiträge erläu-
tert der Protokollführer, dass die Ansätze der Schulkostenbeiträge auch 
aufgrund der freien Schulwahl und Schulwechsel nur schwer planbar sind. 
Die tatsächlichen Schulkostenbeiträge werden von den Schulträgern erst 
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am Jahresende abgerechnet.  
 
Die Fragen und Bemerkungen des Ausschusses wurden durch die vorlie-
genden Stellungnahmen der Verwaltung erklärt, so dass empfohlen wird, 
die Jahresrechnung festzustellen. 
Die Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung einschließlich der 
Stellungnahmen und Erläuterungen wird als Protokollanlage Nr. 3 beige-
fügt.  
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2015, die im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 727.114,12 € und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Aus-
gaben in Höhe von je 47.642,82 € abschließt, festzustellen. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 6 Preise und Prospekte für neue Stühle und Tische / Dörpshus 
Vorlage: 0330/2016/ND/BV 

  
Auf die am 08.06.2016 erfolgte Beratung im Ausschuss für Soziales, Ju-
gend, Senioren und Kultur wird verwiesen. Zunächst ist durch die Arbeits-
gruppe der Mengenbedarf, die Funktion sowie die mögliche Nutzung zu 
ermitteln. 
Der Finanzausschuss schließt sich dem Beschluss des Fachausschusses 
an. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss beschließt, den erforderlichen Bedarf zu ermitteln. 
Dieses erfolgt durch die bereits gebildete Arbeitsgruppe. Zu ermitteln ist 
der Mengenbedarf für das Dörpshus sowie die Funktion und die mögliche 
Nutzung für neue Tische und Stühle. Hieraus ergeben sich die Anforde-
rungen an Tischen und Stühlen. Das Ergebnis wird ans Amt weiterge-
reicht, das hierzu neue Preise und Musterstühle einholen wird.   
     

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 7 Deichverstärkung Seestermüher Marsch 2.BA - Stellungsnahme der 
Gem. Neuendeich 
Vorlage: 0334/2016/ND/BV 

  
Der Sachverhalt sowie die Tischvorlage vom 04.07.2016 werden durch 
Herrn Kleinwort näher erläutert. 
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Der Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeresschutz 
Schleswig-Holstein plant für die Deichverstärkung Seestermüher Marsch 
eine Zuwegung für die LKW-Transporte über Hörsterdamm mit einem 
temporären Deichdurchstich. 
Die Gemeinde Neuendeich unterstützt ausdrücklich Überlegungen, welche 
eine dauerhafte Verbreiterung  der Stöpe und der vorhandenen Rampe zur 
Folge haben. 
 
Zum Transport der Baustoffe über die Stöpenauffahrt sieht die Gemeinde 
Neuendeich die Gefahr eine Überlastung der Straße, vor allem wegen des 
nur eingeschränkt tragfähigen Unterbaues und der zu geringen  Breite der 
Fahrbahn. Hinzu kommt die Gefahr, dass die Auffahrt zur Stöpe zum Ge-
bäude des Anliegers abdriftet, da weinig stützendes Material vorhanden 
ist. Der Eigentümer des Grundstückes hat bereits seinerseits entspre-
chende Eingaben gemacht.  
 
Eine Ertüchtigung des Fahrbahnrandbereiches ist von der Gemeinde Neu-
endeich auch für die Zukunft geplant. An der linken Zufahrtseite der vor-
handenen Rampe  soll durch eine Winkeltraverse der Druck von der Ban-
kette genommen werden. Diese Arbeiten sollen laut Vorschlag der Verwal-
tung erst nach Abschluss der Deichverstärkungsarbeiten erfolgen, da die 
Wahrscheinlichkeit einer  Beschädigung relativ groß ist. 
Die Befestigung mit Winkeltraverse kostet incl. Reparaturarbeiten an der 
bituminösen Fahrbahnoberfläche ca. 10.500 € brutto. 
 
Um die Bankette der Rampe an der  östlichen Seite und am Gebäude Bin-
nendiek 47, 25436 Neuendeich, vor weiterer Abdrift zu schützen, muss 
entlang der Fahrbahn eine seitliche Absperrung erfolgen. 
Wichtig ist, dass der Bereich zum Wohnhaus hin nicht befahren werden 
kann. Zum Schutz vor Erschütterungen soll die Fahrgeschwindigkeit in 
diesem Auffahrtbereich auf 10 km/h begrenzt werden. 
 
Zur Ertüchtigung und zum Schutz der Fahrbahn und Bankette wird vorge-
geben, dass eine Behelfsfahrbahn aus Betonrecycling 0/32 in einer ausrei-
chenden Stärke und Breite aufgebracht wird. Zum Schutz des Untergrun-
des ist eine entsprechende Geotextile einzubauen. 
 
Vor Beginn der Maßnahmen ist zwingend eine Beweissicherung für Fahr-
bahn und Bankette erforderlich. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss nimmt die Stellungnahme in der vorliegenden Fas-
sung der Gemeinde/Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt die Übersen-
dung an den Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und Meeres-
schütz Schleswig-Holstein für die Deichverstärkung Seestermüher Marsch. 
 
Es sollen folgende Ergänzungen/Änderungen eingefügt werden: 
Zum Schutz vor Erschütterungen soll die Fahrgeschwindigkeit in diesem 
Auffahrtbereich auf 10 km/h begrenzt werden. 
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Die Gemeinde wird nach Abschluss der Deichverstärkungsarbeiten die 
notwendigen Haushaltsmittel (ca. 10.500 €) bereitstellen, um ein Ertüchti-
gung des betroffenen Fahrbahnrandbereiches mit Winkeltraversen incl. 
Reparaturarbeiten an der bituminösen Fahrbahnoberfläche zu realisieren.    
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 
 

zu 8 Neue Pflasterung der Fläche vor der Feuerwache 
Vorlage: 0335/2016/ND/BV 

  
Bgm. Pliquet erläutert den Sachverhalt.  
Der Stauraum vor den Fahrzeughallen der Feuerwehr weist nicht unerheb-
liche Fahrspuren auf. Durch Versackungen im Betonpflaster sammeln sich 
hier Niederschläge und führen bei Frost zu gefährlicher Glätte. Dieser Um-
stand hat die Feuerwehrunfallkasse veranlasst, diese Gefahrenstelle zu 
monieren. 
Der Parkplatz links des Stauraumes ist noch relativ eben und stellt keine 
abzustellende große Gefahr dar. 
Die verschiedenen Ausführungsvarianten werden erörtert.  
Nach eingehender Diskussion besteht Einigkeit, dass zunächst lediglich 
der Stauraum vor der Feuerwache neu gepflastert wird. Außerdem ist die 
ACU-Drainrinne zu erneuern. 
Die zu gegebener Zeit erforderliche Erneuerung der Pflasterung der Park-
plätze soll nicht aus den Augen verloren werden.  
GV Thimm regt an, zwei Leerrohre zu verlegen, um später Anschlüsse für 
Breitband und Stromzuleitung für E-Mobilität o.ä. herrichten zu können.  
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Maßnahme in folgendem Umfang um-
zusetzen: 
 
Pflasterung des Stauraumes samt Tragschicht aufnehmen und erneuern.  
Die Parkplätze bleiben wie sie sind und werden zu einem späteren Zeit-
punkt erneuert.  
Fläche    160 m²  x   58,00 €/m²  = 8.800,00 € brutto 
 
Erneuerung der  ACU-Drainrinne vor den Toren der Feuerwache.  
8,00 m   x 90,00 €/m =  720,00 € brutto 
 
In der Fläche sollten vorsorglich zwei Leerrohre (für Breitbandanschluss 
und zusätzliche Stromzuleitung für evtl. E-Mobilität o.ä.)  vorgesehen wer-
den. 
Zur GV-Sitzung sollte in Erfahrung gebracht werden, ob die Abwasserlei-
tung in dem Pflasterbereich verläuft und mit Hinblick auf die später erfor-
derliche Dichtigkeitsprüfung ggf. eine Ertüchtigung/Erneuerung sinnvoll ist. 
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Sollten die Mittel aus dem Haushaltstitel nicht ausreichen, so erfolgt die 
Restfinanzierung aus der allgemeinen Rücklage. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 9 Verschiedenes 
  
zu 9.1 Ausschreibung Feuerwehrfahrzeug 
  

Auf Nachfrage von GV Thimm teilt Bgm. Pliquet mit, dass die Ausschrei-
bung für das Feuerwehrfahrzeug noch nicht veröffentlicht ist, da noch rest-
liche Fragen zu klären sind. 
Herr Thimm bittet bei Veröffentlichung im Internet um Übermittlung der 
Link-Adresse.   
 

  
zu 9.2 Postwurfsendung zur Einwohnerversammlung 
  

Die Post hat dem Amt die Kosten für die fehlerhafte Zustellung der Post-
wurfsendung zur Einwohnerversammlung erstattet.  
 

  
zu 9.3 Wirschaftswegesanierung durch Wegeunterhaltungsverband 
  

Bei der Erneuerung von Wirtschaftswegen in wassergebundener Weise 
haben sich bereits nach kurzer Zeit Mängel in der Ausführung und Ober-
flächenbeschaffenheit gezeigt. In der 29. KW sollen nun die Wege im 
Rahmen der Garantieleistung überarbeitet werden. Das Thema wurde 
auch im Hauptausschuss des Amtes  erörtert. Als Vertreter im Wegeunter-
haltungsverband wird Bgm. Neumann darauf achten, dass die nun erfor-
derlichen Reparaturen nicht aus Umlagemitteln finanziert werden. 
 

  

Nichtöffentlicher Teil 

zu 10 Beitrags-, Grundstücks- und Steuerangelegenheiten 
  

- entfällt, da keine Beratungspunkte -  
 

  

Öffentlicher Teil 

zu 11 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-
schlüsse 

  
- entfällt -  
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 12.07.2016 

 

 
   

(Thies-Peter Kleinwort) 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

(Jens Neumann) 
Protokollführer 
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